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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

ESV München-Freimann II : TSV München-Ost 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den ESV München-Freimann II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
München-Ost im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
beim ESV München-Freimann II beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
28:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Thomas Sölch, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht einen Satzgewinn überließen Wimmer / Miotk ihren Gegnern
Kischkat / Weissenbach beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Lange dagegenhalten konnten Ivkovic / Mayer beim 2:3 gegen Sölch /
Schnabel. Das Spiel verloren Ivkovic / Mayer dennoch im 5. Satz. Mit 3:1 hatten Strohschein /
Margrandner im Doppel gegen Grabenschröer / Spillebout indes die Nase vorn. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Alexander Kischkat wurden am Nachbartisch Johannes Wimmer hingegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Sebastian Miotk über die 1:3-Niederlage gegen Thomas Sölch hinweggetröstet
werden musste. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Nenad Ivkovic seinem Gegner Louis
Grabenschröer letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im
dritten Satz, der erst nach 40 Ballwechseln endete. Trotz Blitzstart verlor Georg Strohschein sein
Spiel gegen Stefan Weissenbach letztlich mit 11:9, 7:11, 5:11, 7:11. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satzerfolg verbuchte Bernhard Mayer bei
seiner Niederlage gegen Ludovic Spillebout. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Adam Margrandner über die 1:3-Niederlage gegen Hjalmar-Thorsten Schnabel
hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESV München-
Freimann II und des TSV München-Ost. Einen Zähler für das Team verpasste Johannes Wimmer bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Sölch. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Alexander Kischkat konnte Sebastian Miotk anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für
den TSV München-Ost die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ESV München-Freimann II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Maccabi München am 11.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft
des TSV München-Ost wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Waldtrudering am 09.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ESV München-Freimann II

Doppel: Wimmer / Miotk 1:0, Ivkovic / Mayer 0:1, Strohschein / Margrandner 1:0 
Einzel: J. Wimmer 0:2, S. Miotk 0:2, N. Ivkovic 0:1, G. Strohschein 0:1, B. Mayer 0:1, A.
Margrandner 0:1 
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 TSV München-Ost
Doppel: Sölch / Schnabel 1:0, Kischkat / Weissenbach 0:1, Grabenschröer / Spillebout 0:1 
Einzel: T. Sölch 2:0, A. Kischkat 2:0, S. Weissenbach 1:0, L. Grabenschröer 1:0, H. Schnabel 1:0, L.
Spillebout 1:0


